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Ausstellungen 2021 im Rathaus

Petra Njezic als erste Stadtkünstlerin
Die Kulturförderkommission
verstärkt ihre Förderung der
Bildenden Kunst: Sie beruft
jährlich eine Stadtkünstlerin/
einen Stadtkünstler und hat ein
Konzept für Ausstellungen im
Rathaus entwickelt.

Die letzte Rathausausstellung nach
dem bisherigen Konzept fand Ende
2019 mit dem Künstler Roman Sonder-
egger statt. In der Zwischenzeit waren
zwei weitere Ausstellungen im Rat-
haus zu Gast: Hansueli Trüb zeigte im
Frühjahr 2020 die Ausstellung 50 Jah-
re Figurentheater, Dr. Verena Nägele
undSibylle EhrismannvonARTESprä-
sentierten bis Frühjahr 2021 ihre Aus-
stellung zu 50 Jahre Frauenstimm-
recht.
Im April 2021 startet die Kulturförder-
kommissionmit ihremneuenKonzept
für die Ausstellungen im Rathaus. Zur
Stärkung des lokalen Kunstschaffens

wird jährlich eine Künstlerin/ ein
Künstler unter demTitel «Stadtkunst –
aktuelles Kunstschaffen aus der Re-
gion Aarau» berufen und mit einem
Anerkennungsbeitrag in Höhe von
10’000Frankenunterstützt. Jeweils im
Herbst präsentiert die Künstlerin/ der
Künstler sein Schaffen im Rahmen
einer Ausstellung im Rathaus.

Die Kulturförderkommission hat für
das Jahr 2021 einstimmig die
Künstlerin Petra Njezic berufen. Sie
wird vom 6. November 2021 bis 15. Ja-
nuar 2022 mit ihrem Schaffen im Rat-
haus präsent sein. Petra Njezic (*1989
Wetzikon ZH) ist ausgebildete
Künstlerin und Kunstvermittlerin.
Nach einigen Jahren des Pendelns
zwischender Schweiz undKroatien ist
sie seit 2014 fest in der RegionAarau zu
Hause und verfolgt im Atelier im KIFF
konzentriert ihr künstlerisches Schaf-
fen. In ihren Arbeiten als Bühnen-
bildnerin, aber insbesondere in ihrer

freien Arbeit als Künstlerin interes-
siert sie sich für den Raum als Wahr-
nehmungsort. IhreneustenWerkeneh-
men dieses Thema in grossformatigen
Malereien auf.

Fokus: Städtische Sammlung
Darüber hinaus möchte die Kulturför-
derkommission die städtische Kunst-
sammlung stärker in den Fokus der
Öffentlichkeit bringen. Jeweils im
Frühjahr werden deshalb neu in einer
kleinen Schau Werke aus der Samm-
lung ausgestellt. In diesem Jahr liegt
der Schwerpunkt auf denNeuankäufen
und Schenkungen der vergangenen
drei Jahre.
Die Ausstellung ist vom 24. April bis
zum 31. Juli 2021 im Rathaus zu sehen.
Es treffen dort Werke verschiedener
Generationen aufeinander wie etwa
Grafiken aus dem Nachlass von Max
Burgmeier (1881–1947) und Werke der
jungen Malerin Elena Tamburini
(*1992). GEM

Frühlingsweile gegen
Langeweile
Nur weil keine Partys gefeiert und kei-
neKonzerte durchgeführtwerdenkön-
nen, ist es noch lange nicht still im
Hintergrund. Der Flösserplatz und die
Jugendarbeit Aarau / Küttigen sind
nicht untätig und haben wieder ein
spannendes Angebot für alle Jugend-
lichen zwischen 12 – 25 Jahren auf die
Beine gestellt. Von EndeApril bis Ende
Mai finden sieben spannende Work-
shops statt und das Beste daran: Die
Teilnahme ist kostenlos!Weiterhin fin-
den die Angebote freiRAUM, Co-Wor-
king und Open Flössi im Jugendkul-
turhaus Flösserplatz statt. Und auch
das nächste gemeinsame Projekt
«Sommerweile» gegen Langeweile in
den Sommerferien, ist bereits in Pla-
nung.
Infos zum aktuellen Angebot und den
Workshops gibt es auf den jeweiligen
Webseitenunterwww.floesserplatz.ch
respektive www.jugendarbeitaarau.ch
zu finden. ZVG

Businger Teigwaren

Ein Stück Familiengeschichte weiterentwickeln
Die Bachstrasse 117 in Aarau: 1934 ein
neu geschaffenes Fabrikgebäude, heu-
te Liegenschaft der Stiftung Töpfer-
haus. ImangrenzendenHauswuchsen
Sandra und Markus Geissler (heute 28
und 26 Jahre) auf. Es könnten drei
komplett unterschiedliche Geschich-
ten sein. Doches gibt eines,was sie alle
in Zusammenhang bringt. Und das ist
der Name «Businger». Ab 1929 noch in
einer kleinen Produktionsstätte im
Hammer, wurden im neuen Fabrikge-
bäude von 1934 bis 1982 die Businger
Teigwaren hergestellt. Sandra und
Markus Geissler sind die Urenkel von
Firmengründer Hans Businger. Und
seit 2020 dürfen die Businger Teigwa-
ren durch die Geschwister und in Zu-
sammenarbeitmit demTöpferhaus ihr
Comeback feiern. So werden nämlich
nach dem Originalrezept (natürlich
mit vier anstatt drei Eiern) und in
Bio-Qualität am gleichen Ort wie da-
mals wieder Businger Teigwaren her-
gestellt.

Teigwaren ist ihr Hobby
Sandra Geissler hat im vergangenen
Jahr ihr Jus-Studium abgeschlossen,
Markus Geissler macht gerade seinen
Master in «Banking andFinance». Für
die Geschwister ist klar, das Teigwa-
rengeschäft bleibt ein Hobby. Kein fi-
nanzieller Druck, keine Verpflichtun-
gen stattdessen Freiheit und Raum
um auszuprobieren. «Wir haben ein-
fach Freude daran», sagen die beiden.
Sie investieren gerne einen Teil ihrer
Freizeit in das Jungunternehmen,
denn beide sind berufstätig. Vor Kur-
zem haben sie einen professionellen
Onlineshop lanciert. Die Nachfrage
nach den in Handarbeit gefertigten
Teigwaren ist gross, insbesondere
auch nach den Geschenkpaketen.

Seit neustem bieten sie auch vegane
Teigwaren mit Bio-Suisse-Zertifikat
an, denken über Verpackungsalter-
nativen und Nachhaltigkeit nach.
«Uns ist die Qualität und die Herkunft
der Rohstoffe sehr wichtig», sagen die
beiden.
Besondere Freude und Motivation
erhalten die beiden durch die Reak-

tionenauf dieWiederauferstehungder
Businger Teigwaren. Denn auch mit
einem Unterbruch von 38 Jahren, die
Businger Teigwaren sind im Gross-
raum Aarau noch immer ein Begriff.
Die Geschwister geniessen es, von
Erinnerungen und Geschichten rund
um die Teigwaren zu hören und sind
stolz darauf, ein Stück Familienge-

schichte weiterzuführen und weiter-
zuentwickeln. SARAH KÜNZLI

Markus und Sandra Geissler sind die Urenkel von Teigwarenproduzent Hans Businger und führen die Tradition fort. BILD: SAH

Stadtbibliothek Das neuste E-Angebot

Magazine aus der ganzen Welt
Ob zu Hause auf dem Sofa, im Liege-
stuhl auf den Bahamas oder auf dem
Gipfel des Mount Everest, mit dem
neuen Service Pressreader haben die
KundInnen der Stadtbibliothek Aarau
Magazine und Zeitungen immer und
überall dabei. Über die Pressreader
App oder die Website können unbe-
schränkt und mit nur wenigen Klicks
Artikel auf das Mobiltelefon, Tablet
oder den PC heruntergeladen werden.
Die Auswahl der Sprachen und The-
men ist enorm. Die thematische Viel-
falt reicht vomWeltgeschehenüberNa-
tur & Tiere, Kochen & Essen bis hin zu
Wirtschaft & Finanzen oder Wissen-
schaft & Geschichte. Der Service ist im
Jahresabonnement der Stadtbiblio-
thek Aarau inbegriffen. MOS Magazine und Zeitungen immer und überall dabei haben. BILD: ZVG

Weitere Infos zu den
Businger Teigwaren
gibt es unter
busingerpasta.ch.

Reduziertes Tanzfest
Das Tanzfest, das schweizweite Festi-
val, findet in reduzierter Form vom 5.
bis 9. Mai statt. In Aarau zeigt die
Bühne Aarau die Aufführungen
«Angsthasen» des Spielclubs u16 und
die Performance «Cy-Co» in der Eni-
wa-Halle auf der Aareinsel. Daneben
können Interessierte über www.das-
tanzfest.ch Angebote wahrnehmen,
die sonst live gewesen wären. ZVG
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